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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC 1951 Ehringshausen : TTF Oranien Frohnhausen II 
Samstag, 12.11.2022, 16:00 Uhr

TTC 1951 Ehringshausen und TTF Oranien Frohnhausen II 
schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 traf der TTC 1951 Ehringshausen am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf die TTF Oranien Frohnhausen II. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Flato / Friede, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam
sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das untere Paarkreuz des
Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC
1951 Ehringshausen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Flato / Friede gegen Schneider /
Pfaff nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 7:11, 11:9, 11:8 nicht verloren. Lange mit Hof /
Schlemper kämpfen mussten Neumann / Keiner in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Hain / Waldschmidt war für Mack / Askin am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dirk Flato
überzeugte im Match gegen Manuel Schneider, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Bernd Neumann daraufhin die Begegnung, in die
er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Stefan Hof
abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Arne Friede gegen Guido
Schlemper. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Friedhelm Keiner und Thiemo Pfaff, die
Friedhelm Keiner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 an der Reihe. Einen Sieg verpasste Mario Mack hingegen beim 5:11, 3:11, 12:10, 8:11 gegen
Markus Waldschmidt und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Ilker Askin gegen Josia Hain. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Beim 3:1-Sieg von Dirk Flato gegen Stefan Hof ging nur Satz 1 verloren. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indes Bernd Neumann letztlich auf Lager, um Manuel
Schneider final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 9:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Arne Friede konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thiemo
Pfaff beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden
vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
7:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Friedhelm Keiner bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Guido Schlemper dann doch niedergerungen worden. Einen Erfolg verpasste wenig später
Mario Mack beim 1:3 gegen Josia Hain und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Ilker Askin hatte daraufhin gegen Markus Waldschmidt beim 8:11, 6:11, 8:11 wenig zu
bestellen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Flato / Friede die Partie gegen Hof
/ Schlemper noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 1951 Ehringshausen tritt dabei geben den FSV Berghausen
an, während es die TTF Oranien Frohnhausen II mit dem TV 1894 Braunfels III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC 1951 Ehringshausen

Doppel: Flato / Friede 2:0, Neumann / Keiner 1:0, Mack / Askin 0:1 
Einzel: D. Flato 2:0, B. Neumann 0:2, A. Friede 2:0, F. Keiner 1:1, M. Mack 0:2, I. Askin 0:2 

 TTF Oranien Frohnhausen II
Doppel: Hof / Schlemper 0:2, Schneider / Pfaff 0:1, Hain / Waldschmidt 1:0 
Einzel: S. Hof 1:1, M. Schneider 1:1, T. Pfaff 0:2, G. Schlemper 1:1, J. Hain 2:0, M. Waldschmidt 2:0


